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Durch diese Situation ist ein totaler 

Stromausfall über Tage oder sogar Wo-

chen noch wahrscheinlicher geworden. 

Ich ersuche Sie, treffen Sie Vorkehrungen 

und legen Sie sich haltbare Lebensmit-

telvorräte für mindestens eine Woche 

an. Überlegen Sie, wie Sie in so einem 

Fall mit Ihren Angehörigen kommunizie-

ren können. Mobiltelefon und Internet 

wird nicht lange funktionieren.  

Leider haben die Niederschläge im 

Frühjahr für die Brunnen und Quellen 

nicht viel gebracht.  

Die Gemeinde hat nun alle wasserrecht-

lichen Bewilligungen für den Bau der 

Wasserleitungen im Gemeindegebiet. 

Die Bauarbeiten wurden ausgeschrieben 

und an die Bestbieterfirma Lackner ver-

geben. Die Firma Lackner hat bereits 

mit der Verlegung der Rohre und dem 

Versetzen der Schächte begonnen. Wir 

sind zuversichtlich, dass der größte Teil 

der Wasseranschlüsse noch heuer erfol-

gen kann. 

Ich wünsche den Bauern einen guten 

Ernteabschluss. Den Lehrern und Schü-

lern noch ein paar erholsame Ferientage 

und ein gutes neues Schuljahr. 

Uns allen wünsche ich ein baldiges 

Kriegsende in der Ukraine, für eine nor-

male und sichere Zukunft. 

Ihr Bürgermeister 

 

 

 

Engelbert Ringhofer 
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±ƻǊǿƻǊǘ ŘŜǎ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊǎ 

 

 

Liebe Thomasbergerinnen,   

liebe Thomasberger! 

 

 

Zur Corona-Pandemie, die leider noch 

immer nicht vorbei ist, kam auch noch 

der Krieg in der Ukraine dazu. Durch 

die Sanktionen gegen Russland und die 

damit verminderten Liefermengen von 

Gas und Erdöl nach Österreich haben 

wir jetzt noch dazu eine Energiekrise. 

Durch die Verknappung der Rohstoffe 

sind die Preise für Energie enorm gestie-

gen und somit für alle Güter, natürlich 

auch für Lebensmittel.  

Jeder und jede von uns sollte überlegen 

wo man Energie und somit auch Geld 

einsparen kann. 

Die Gemeinde ist bereits von Öl auf 

Hackschnitzel für die Beheizung und die 

Warmwassererzeugung des Gemeinde-

amtes und des Gasthauses Grüner 

Baum umgestiegen. 

Die Gemeinde wird so viel als möglich 

an Energie sparen. Den meisten Strom 

verbraucht die Gemeinde für die Stra-

ßenbeleuchtung. Wir könnten durch die 

Umstellung aller Lichtpunkte auf LED 

und eventuell die Abschaltung von jeder 

zweiten Lampe, mindestens 50 % des 

Stromverbrauches einsparen.  

Durch die angespannte Lage am Energie-

markt und die geringen Niederschläge 

der letzten Jahre kann weniger Strom 

durch Gas und Wasser erzeugt werden. 
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!ƭƭƎŜƳŜƛƴŜǎ 

Die Bauarbeiten im Ausbaugebiet von 

Thomasberg gehen mit großen Schritten 

voran. In die Hauptleitungen konnten 

auch schon großteils die Glasfaserkabel 

eingeblasen werden.  

Abhängig vom Baufortschritt werden 

Ihnen von der nöGIG die Starterpakete 

mit den notwendigen Materialien und al-

len Informationen zu den Vorbereitungs-

arbeiten zugesandt. 

Bitte achten Sie auch darauf keine neue 

Bindung mit dem derzeitigen Internetan-

bieter einzugehen.  

Ausbau der Wasserleitung 

Am Donnerstag, dem 25. August 2022, 

findet in der Zeit von 15:00 bis 19:00 

Uhr beim Gasthaus Grüner Baum in Ed-

litz, eine ăGlasfasermesseò statt. Dabei 

hat man die Möglichkeit sich direkt bei 

den Diensteanbietern über die Produkte 

zu informieren. Außerdem werden Ver-

treter der nöGIG und der Baufirma vor 

Ort sein um Fragen zu beantworten. 

Falls Sie noch keinen echten Glasfaser-

anschluss bestellt haben, (und sich im 

Ausbaugebiet der nöGIG befinden) kön-

nen Sie das gerne nachholen. In der Bau-

phase kostet ein Einzelanschluss ϵ 600,-- 

danach steigt der Preis auf ϵ 900,--. 

www.noegig.at/bestellung 

ăGlasfasermesseò am 25. August 2022 

Die Arbeiten zum Ausbau der Wasserlei-

tung wurden öffentlich ausgeschrieben 

und der Auftrag an den Bestbieter die 

Firma Lackner aus Krumbach vergeben. 

In einigen Teilen des Ausbaugebietes ha-

ben auch schon Begehungen der genauen 

Trasse der Wasserleitung stattgefunden. 

Im Ortsteil Kienegg wurden auch bereits 

Grabarbeiten durchgeführt. Insgesamt 

werden über 30 Kilometer an neuen 

Wasserleitungen verlegt.  

Glasfaserausbau in unserer Gemeinde 

Seniorenausflug 2022 

Nach zwei Jahren Pause aufgrund der 

Corona-Pandemie findet nun am 11. Ok-

tober wieder ein Seniorenausflug statt. 

Der Ausflug führt uns zur Fruchtwelt 

Mohr-Sederl nach Zweiersdorf. Nähere 

Informationen dazu finden Sie auf Seite 19. 
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!ƭƭƎŜƳŜƛƴŜǎ 

Bundespräsidentenwahl 2022 

Am 9. Oktober 2022 findet die Wahl 

zum Bundespräsidenten statt. 

Wahlberechtigt sind alle österreichischen 

StaatsbürgerInnen, die am Stichtag (9. Au-

gust 2022) einen Hauptwohnsitz in Ös-

terreich hatten und spätestens am Wahl-

tag den 16. Geburtstag haben. 

Rechtzeitig vor der Wahl erhalten alle 

Wahlberechtigten eine Wählerverständi-

gungskarte mit der Angabe von Wahlort 

und Wahlzeit zugesandt. 

Sollten Sie am Wahltag Ihr Wahllokal 

nicht aufsuchen können, besteht die 

Möglichkeit bei der Hauptwohnsitz-

Gemeinde eine Wahlkarte zu beantragen. 

Mit dieser kann dann vor dem Wahltag 

per Briefwahl oder am Wahltag in jedem 

Wahllokal gewählt werden. 

Wahlkarten können von jetzt an schrift-

lich (bis 5. Oktober 2022) oder persön-

lich (bis 7. Oktober 2022, 12:00 Uhr), be-

antragt werden. 

Wir ersuchen Sie von Ihrem Wahlrecht 

Gebrauch zu machen. 

¶ Black Voices 

¶ Wiedergutmachung der Covid-19-Maßnahmen 

¶ Recht auf Wohnen 

¶ Kinderrechte-Volksbegehren  

¶ Gis Gebühr abschaffen 

¶ Für uneingeschränkte Bargeldzahlung 

Am Gemeindeamt Thomasberg können 

die Eintragungen zu folgenden Zeiten 

vorgenommen werden. 

19. September von 08:00 bis 20:00 Uhr 

20. September von 08:00 bis 16:00 Uhr 

21. September von 08:00 bis 20:00 Uhr 

22. September von 08:00 bis 16:00 Uhr 

23. September von 08:00 bis 16:00 Uhr 

24. September von 09:00 bis 11:00 Uhr 

26. September von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Unabhängig vom Hauptwohnsitz können 

diese in jeder beliebigen Gemeinde un-

terschrieben werden. Online (mit Handy-

signatur) können Sie Eintragungen bis 

zum letzten Tag des Eintragungszeitrau-

mes (26. September) bis 20:00 Uhr 

durchführen. 

Wertstoffzentrum Breitenau 

Seit 4. Juli 2022 

ist das Wertstoff-

zentrum Breitenau in Betrieb. Direkt ne-

ben der RHV Grüne Tonne GmbH an der 

B17 können alle Bürgerinnen und Bürger 

des Bezirkes Neunkirchen kostenlos 

Sperrmüll, Holz, Kartonagen, Elektroalt-

geräte oder Problemstoffe entsorgen. So-

mit wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 

dass bei den Wertstoffzentren kein Rest-

müll oder Trockenmüll (Grüne Tonne)  

Volksbegehren 

Aufgrund einer Kundma-

chung des Bundesministeri-

ums für Inneres können Stimmberechtig-

te im Eintragungszeitraum von  19. Sep-

tember bis einschließlich 26. September 

2022 insgesamt f¿r folgende Volksbegeh-

ren unterschreiben: 

¶ Covid-Maßnahmen abschaffen 
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übernommen wird. Der Zutritt erfolgt 

mit der WSZ-Zutrittskarte, welche Ih-

rem Haushalt zugeschickt wurde.  

Informationen welche Abfälle abgege-

ben werden können und zu welchen 

Uhrzeiten das Wertstoffsammelzent-

rum geöffnet hat, sind auf der Homepa-

ge des Abfallwirtschaftsverbandes 

(neunkirchen.umweltverbaende.at)    

oder mittels QR-Code auf der WSZ 

Kartenrückseite ersichtlich. 

Die Termine (16.09. und 18.11.) des ge-

meindeeigenen Altstoffzentrums in Hüt-

ten bleiben für das Jahr 2022 bestehen. 

Die Arbeiten für das WSZ Grottendorf 

haben mittlerweile begonnen. Die Fer-

tigstellung ist für das Jahr 2022 geplant. 

!ƭƭƎŜƳŜƛƴŜǎ 

Die bereits lang ersehnte Sanierung des 

Güterweges Zethoferweg hat nun im Juli 

begonnen. Der insgesamt 3,3 km lange 

Güterweg befindet sich je zur Hälfte in 

Thomasberg und Krumbach. Die Ge-

samtkosten für die Sanierung belaufen 

sich auf ϵ 700.000,--. Das durch die Agr-

arbezirksbehörde durchgeführte Projekt 

wurde nach öffentlicher Ausschreibung 

an die Firma Pusiol vergeben. Die Kos-

ten werden wie folgt aufgeteilt: 65 % EU/

Bund/Land, 20 % Thomasberg/Krumbach 

und 15 % Interessenten. 

Güterweg Zethoferweg 

Flurreinigung 

Im Mai wurde das letzte Teilstück der 

Lehenkreuzstraße mit einer Länge von 

ca. 180 Metern asphaltiert. Nach öffentli-

cher Ausschreibung wurden die Arbeiten 

von der Firma Fa. Lang & Menhofer 

durchgeführt. 

Am 9. April wurde gemeinsam mit der 

Marktgemeinde Edlitz wieder die Flur-

reinigung durchgeführt. Rund 30 freiwil-

lige Helfer fanden sich im Sinne unserer 

Umwelt ein, um das Gemeindegebiet 

von achtlos weggeworfenen Müll zu be-

freien. Danke an alle Helfer für ihren 

Einsatz und der FF-Königsberg für die 

Verpflegung der Teilnehmer. 

Asphaltierung Lehenkreuzstraße 
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!ƭƭƎŜƳŜƛƴŜǎ 

Kirchenführer Pfarre Edlitz 

Ab sofort ist der Kir-

chenführer mit Fotos 

und historischen Infor-

mationen über die 

Gotteshäuser der Pfar-

re Edlitz um ϵ 3,-- am 

Pfarramt erhältlich. 
 

Bis zum 22. Oktober finden wieder jeden 

Samstag Führungen durch die Wehrkir-

che und die Ausstellung statt. Treffpunkt 

ist immer um 10:30 Uhr vor der Pfarr-

kirche in Edlitz. Eine Anmeldung ist nicht 

nötig und die Kirchenführer freuen sich 

über eine freie Spende. 

Am 27. August 2022 

findet auf der Sport-

anlage des SV Schau-

erberg der 3. Roman Glanz Gedenktag 

statt. 

Am Vormittag bestreiten die Jugendmann-

schaften des SV Schauerberg Freund-

schaftsspiele. Am Nachmittag findet dann 

ein Hobbyturnier statt, bei dem der Spaß 

am Fußball und das gemütliche Miteinan-

der im Vordergrund stehen soll. 

3. Roman Glanz Gedenktag 

Platzwart gesucht! 

Der SV Schauerberg sucht für die kom-

mende Saison dringend einen Platzwart. 

Interessierte Personen melden sich ent-

weder am Gemeindeamt Thomasberg  

oder direkt beim SV Schauerberg. 

Am 11. Juni fand anlässlich des 100. Be-

standsjubiläums des Männergesangsver-

eins Edlitz-Grimmenstein-Thomasberg 

ein Festkonzert statt. Dazu waren auch 

die d´Schlofhaubmbuam, ein Salonorches-

ter, Kammersängerin Ulrike Steinsky mit 

ihr Mann Alois Haselbacher und der Ge-

mischte Chor des MGVôs eingeladen. In 

diesem Rahmen wurde Franz Baum-

gartner und Obmann Engelbert Ungers-

böck die Medaille in Gold des Chorver-

bandes verliehen. 

Am 19. Juni fand dann im Pfarrhof das 

Gästesingen mit sieben Gastchören und 

einigen Delegationen von Chören der 

Umgebung statt. Dabei wurde Philipp Hil-

lisch ebenfalls mit der Medaille in Gold 

100 Jahre Mªnnergesangsverein 

ausgezeichnet. 

Den krönenden Abschluss bildete der 

große Männerchor vom Sängerkreis 

Bucklige Welt. Im Anschluss kam auch der 

gemütliche Teil nicht zu kurz.  

Der MGV lädt interessierte Sänger an 

Freitagen ab 19:30 Uhr in der Musikschu-

le zum Mitsingen bei den Proben ein. 
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!ƭƭƎŜƳŜƛƴŜǎ 

First Responderin als Geburtshelferin 

Einen ganz besonderen Einsatz hatte 

Notfallsanitäterin und First Responderin 

(Erstversorgerin) Monika Ofner am 15. 

Juli 2022. Mit der Alarmierung ăGeburt - 

unmittelbar bevorstehendò wurde sie 

zum Einsatz in ein Wohnhaus in Edlitz 

gerufen. Aufgrund der Nähe zum Ein-

satzort traf sie bereits vor den Ret-

tungssanitätern ein. Schnell wurde fest-

gestellt, dass sich ein Transport ins Kran-

kenhaus nicht mehr ausgehen wird. So 

erblickte der kleine Timon mit Hilfe der 

drei Rettungssanitäter noch in der Woh-

nung das Licht der Welt. Dank des 

schnellen Einsatzes waren Mutter und 

Kind wohlauf als der Notarzt dann ein-

traf.  

Die Geburtshelfer vom Roten Kreuz 

und First Responderin Monika Ofner 

mit den glücklichen Eltern und dem klei-

nen Timon kurz nach der Geburt. 

Pro Woche hat First Responderin Moni-

ka Ofner ca. drei bis vier Einsätze, aber 

dieser wird ihr noch länger in Erinne-

rung bleiben. 

Defibrillator Schulung - 30.09.2022 

Am 30. September 2022 von 16 bis 18 

Uhr findet im Sporthaus des SV Schauer-

berg eine Defibrillator Schulung statt. 

Einfach innerhalb dieses Zeitraums hin-

kommen und die Mitarbeiter des Roten 

Kreuzes erklären Ihnen den richtigen 

Umgang mit dem Defibrillator.  

Egal ob lebensrettende Sofortmaßnah-

men bei einem Herz-Kreislaufversagen 

oder bei einem Autounfall, wichtig ist zu 

wissen, was zu tun ist.  Oft zählt jede Se-

kunde, es verstreicht wertvolle Zeit in 

der schon gehandelt werden und ein Le-

ben dadurch gerettet werden kann. Ob 

ein Unfall in der Familie, im Bekannten-

kreis oder auch am Arbeitsplatz passiert, 

ein Menschenleben ist unbezahlbar. 

Es kann jeden von uns treffen und darum 

sollte jeder von uns seine Erste-Hilfe-

Kenntnisse immer wieder auffrischen. 

 

 

 

 

 

 

 

Dieser Defibrillator befindet sich im 

Wasserhaus im Ort Thomasberg und 

steht jederzeit bereit um im Notfall Le-

ben zu retten.  

Kommen Sie deshalb am 30. September 

2022 zum Sporthaus Schauerberg zur 

Defibrillator Schulung. 
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IƛǎǘƻǊƛǎŎƘŜǎ ǸōŜǊ ǳƴǎŜǊŜ IŜƛƳŀǘƎŜƳŜƛƴŘŜ 

Ein Gasthaus mit Geschichte 

Hobby-Historiker Klaus Degen berichtet 

in dieser Ausgabe über das Anwesen 

Schauerberg 17, ein Gasthaus mit Ge-

schichte. 

In unserer schönen Gemeinde gibt es 

einige alte Gasthäuser, von denen eines 

ganz besonders geschichtlich erwähnens-

wert ist. In Schauerberg 17, direkt am 

alten Verlauf der Bundesstraße (ehe-

malige Günser Straße), befand sich viele 

Jahre eine Gaststätte samt Wirtschaft. 

Bereits um 1800 wird dieses Achtelleh-

enhaus als Wirtschaftseinrichtung samt 

Weinvorräten, 2 Pferden, 1 Kuh und 

Holzlager beschrieben.  

Der erste bekannte Wirt hieß Georg 

Heiß, welcher das Gasthaus bis 1865 in-

nehatte. Heiß, von dem wenig bekannt 

ist, wird im Sterberegister Edlitz als 

ăGastwirt und Hausbesitzer in Schauer-

berg 17ò angeführt. Er wurde 67 Jahre alt. 

Da es zu Lebzeiten des Georg Heiß kei-

ne Übergabe gab, wurde das Gasthaus 

noch im selben Jahr öffentlich feilgeboten 

und so kam es, dass ein gewisser Theo-

dor Kainz, der neue Wirt in Schauerberg 

wurde. 

Kainz war ein bemerkenswerter Mann, 

da er trotz seiner Behinderung (er verlor 

als Soldat in der Schlacht von Montebel-

lo ein Bein) das Gasthaus erweitern 

konnte und über die Gemeindegrenzen 

hinaus bekannt machte. 

So wird in alten Berichten die Küche als 

exzellent beschrieben und große Feiern 

mit Musik sowie weit über 100 Gästen 

erzählt. Auch dürfte er trotz eines gewiss 

schmerhaften Holzbeines nie den Humor 

verloren haben, da er überall für seine 

lustige Art beliebt war. Dies zeigte sich 

auch bei seinem Begräbnis am 30. August 

1899, an dem zahlreiche Menschen teil-

nahmen.  

{ŀƳƳƭǳƴƎ 5ŜƎŜƴ 
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IƛǎǘƻǊƛǎŎƘŜǎ ǸōŜǊ ǳƴǎŜǊŜ IŜƛƳŀǘƎŜƳŜƛƴŘŜ 

Zum neuen Jahrhundert kam auch ein 

neues Wirtshauspaar in die Traditions-

stätte.  

Herr Oswald Pichler führte das Gast-

haus zusammen mit seiner Frau Aloisia 

ebenso erfolgreich und konnte zusätz-

lich sogar mit einer Ferienwohnung den 

Betrieb erweitern. Auch pflegte er gute 

Kontakte, da selbst der Generalvertre-

ter des bürgerlichen Brauhauses Bud-

weis, ein gewisser Adalbert Seeböck, des 

Öfteren zu Gast war. 

So dürfte die Gaststätte eine erfolgrei-

che Sommerfrische gewesen sein, da 

laut einem Zeitungsausschnitt aus dem 

Jahr 1937 (Quelle: www.anno.at) noch 

immer der Urlaub am Waldesrand mit 

ăeigener Meierei, Gartenben¿tzung und 

Flussbadò beworben wurde. 

Im Jahr 1949 erfolgte die Übergabe des 

Wirtshauses an Tochter Maria. Bis 1959 

führte diese zusammen mit ihrem Gatten 

Anton Bandion das Gasthaus. Nach des-

sen Ableben konnte sie allein den Gast-

betrieb erfolgreich aufrechterhalten. 

Dass auch noch heute gut bekannte 

Wirtshaus ăBandionò war ein beliebter 

Treffpunkt der Bevölkerung, bis es im 

Jahr 1987, nach gut 150 Jahren, endgültig 

die Pforten schloss. 

{ŀƳƳƭǳƴƎ 5ŜƎŜƴ 
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CŜǳŜǊǿŜƘǊ 

Feuerwehrleistungsbewerbe 2022 

Im Rahmen der Florianimesse der Feu-

erwehren der Gemeinde Thomasberg 

am 24. April 2022 fand auch die feierli-

che Segnung des neuen Vorausrüstfahr-

zeuges der FF-Königsberg statt. Der 

Mercedes Benz Sprinter Allrad, mit ei-

nem Aufbau der Firma Rosenbauer eig-

net sich besonders durch seine flexible 

Einsatzfähigkeit bei technischen Einsät-

zen (Verkehrsunfälle), bei Hochwasser 

und bei der Schadstoffð und Brandbe-

kämpfung mittels Tragspritze. 

wehrleistungsbewerben fanden Anfang 

Juli die 70. Landesfeuerwehrwettkämpfe 

in Tulln statt. Im sportlichen Wettkampf 

ging es darum bei ca. 10.000 Teilnehmern 

die Schnellsten zu küren. Auch diesmal 

konnten wieder beachtliche Ergebnisse 

erzielt werden. 

Ergebnis Bronze (350 Gruppen): 

Platz 23. Kienegg 

Platz 108. Wiesfleck 

Platz 162. Königsberg 

Ergebnis Silber (204 Gruppen): 

Platz 15. Wiesfleck 

Platz 28. Königsberg 

Platz 71. Kienegg 

Nach monatelanger Vorbereitungszeit 

konnten am 15. Mai die beiden Mitglie-

der der FF-Wiesfleck, OFM Michaela 

Ofenböck (vorne links) und LM Mathias 

Ofenböck (hinten 2. von links) das Feu-

erwehrleistungsabzeichen in Gold, wel-

ches auch als Feuerwehrmatura bezeich-

net wird, erlangen. Zum Erwerb dieses 

Abzeichens gilt es Fachwissen und Ge-

schick aus verschiedensten Themenge-

bieten unter Beweis zu stellen. 

Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold 

FF-Königsberg - Neues Fahrzeug 

In diesem Jahr konnten endlich wieder 

sportliche Wettkämpfe der Feuerweh-

ren stattfinden. 

Neben den Abschnittsfeuerwehrleis-

tungsbewerben und den Bezirksfeuer- 
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!ƭƭƎŜƳŜƛƴŜǎ 

Verlautbarung Waldbrandprojekt 

Aufgrund der 

großen Nachfra-

ge und des Er-

folgs der letzten 

Jahre führt die 

KLAR! Region 

Bucklige Welt-Wechselland in Zusam-

menarbeit mit dem Bildungszentrum 

Warth und dem Niederösterreichischen 

Landschaftsfonds wieder eine Obst-

baumpflanzaktion für das südliche Nie-

derösterreich durch. 

Das Ziel der Aktion ist es, die Qualität 

der Obstbäume in der Region zu verbes-

sern, sowie das Landschaftsbild und die 

Artenvielfalt zu pflegen. Teilnahmebe-

rechtigt sind nicht nur alle Besitzer von 

landwirtschaftlich genutzten Flächen son-

dern auch alle privaten Grundstücksbe-

sitzer. Dank der Förderungen sind die 

Preise der Bäume (inklusive Baumschutz, 

Wühlmausgitter, Anbindematerial und 

Pflock) auch heuer wieder sehr attraktiv. 

Auf der Bestellliste stehen heuer wieder 

sorgsam ausgewählte Obstsorten von 

regional typischen Most- und Speiseäp-

feln, Most- und Speisebirnen, Kirschen, 

Weichseln, Marillen und Zwetschken. 

Die Sortenliste mit kurzen Beschreibun-

gen sowie das Bestellformular sind onli-

ne unter www.buckligewelt.at abrufbar. 

Die Bestellfrist endet am 23. August 

2022. Die Ausgabe der Obstbªume er-

folgt im November in der LFS Warth. 

Obstbaumpflanzaktion 2022 

Die Mitglieder der Freiwilligen 

Feuerwehren des Bezirkes 

Neunkirchen werden seitens der Be-

zirkshauptmannschaft Neunkirchen als 

Forstbehörde mit der Durchführung 

von Erhebungen für die Erstellung ei-

nes Waldfachplanes für die Einsatzpla-

nung zur Waldbrandbekämpfung be-

traut. Zu diesem Zweck werden im 

Rahmen von Übungen alle Waldgebiete 

im Bezirk begangen bzw. Forststraßen 

mit Feuerwehrfahrzeugen befahren.  

ăé ein St¿ck Ferien!ò 

Schenken Sie sozial bedürfti-

gen Kindern ein Stück Ferien. 

Mit Ihrer Spende finanziert 

die Bezirkshauptmannschaft Neunkir-

chen einen 14tägigen Ferienaufenthalt 

für sozial bedürftige Kinder aus dem 

Bezirk Neunkirchen. Die Kinder die 

mitfahren werden verantwortungsbe-

wusst ausgewählt und von Sozialarbei-

terInnen betreut. Die Spenden werden 

zu 100% für die Aktion verwendet. Mit 

diesem Ferienaufenthalt soll es gelingen, 

Kindern die es schwer haben im Leben 

Normalität zu ermöglichen und ihnen 

die Chance zu geben Perspektiven für 

das eigene Leben zu entdecken. 

Spendenkonto RB Neunkirchen:    

AT51 3286 5000 0064 0375 

Die Gemeinde Thomasberg hat sich mit 

einer Spende von ϵ 700, -- beteiligt.  
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Schulstart am 5. September 2022 

In Niederösterreich beginnt 

der heurige Schulstart am 

5. September 2022! 

Achten Sie vor allem im Ortsgebiet und 

im Nahbereich von Bushaltestellen, 

Schulen und am Schulweg auf unsere 

jüngsten und ungeschützten Verkehrs-

teilnehmer. Obwohl wir in Thomasberg 

Schülerlotsen im Einsatz haben und 

Übergänge durch Tempobeschränkungen 

abgesichert sind, kommt es immer wie-

der zu brenzligen Situationen. Dabei ha-

ben wir mit unseren mobilen Geschwin-

digkeitsanzeigen gute Erfahrungen ge-

macht.  

Eines gilt immer: Kinder sind vom Ver-

trauensgrundsatz ausgenommen. Kinder, 

die eine Fahrbahn erkennbar überque-

ren wollen, ist das ungehinderte und un-

gefährdete Überqueren der Fahrbahn zu 

ermöglichen. Es ist unwesentlich ob ein 

Zebrastreifen vorhanden ist oder nicht. 

Fahrzeuglenkende müssen dafür notfalls 

auch anhalten. Es ist egal ob Kinder ein-

zeln, in Gruppen oder in Begleitung Er-

wachsener unterwegs sind - diese Rege-

lung gilt immer und überall. 

verbund Ost-Region Jahreskarteò und 

gilt für Bahn und Bus in Niederöster-

reich, Burgenland und Wien, einschließ-

lich aller öffentlicher Verkehrsmittel in 

der Kernzone Wien (U-Bahn, Straßen-

bahn,é). Es kann von Personen mit 

Wohnsitz in Thomasberg am Gemeinde-

amt Thomasberg kostenlos entliehen 

werden.  

Die Reservierung ist per e-mail an      

gemeinde@thomasberg.gv.at, telefonisch 

unter 02644/2600 oder persönlich mög-

lich.  

Ein Schnupperticket kann für bis zu zwei 

aufeinanderfolgende Tage ausgeborgt 

werden. Wochenenden werden als ein 

Tag gerechnet, jedoch müssen Reservie-

rungen für das Wochenende oder für 

Feiertage bereits für den Vortag eingetra-

gen/angemeldet werden. Die Reservie-

rungen werden in der Reihenfolge des 

Eingangs berücksichtigt. 

Das Schnupperticket gilt immer nur für 

eine Person. Bei der Entlehnung ist ein 

amtlicher Lichtbildausweis vorzulegen, 

die Übernahme der Fahrkarte sowie die 

Nutzungsbedingungen sind mittels Un-

terschrift zu bestätigen. 

Gratis Klima-Schnupperticket 

Ab 1. September 2022 bietet die Ge-

meinde Thomasberg ein gratis Schnup-

perticket für den öffentlichen Verkehr 

an. 

Das Schnupperticket ist eine ăVerkehrs- 
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Lesetage 

±ƻƭƪǎǎŎƘǳƭŜ 9ŘƭƛǘȊ 

AUVA Radworkshop 

Der 12. Mai stand ganz im Zeichen des 

Radfahrens, da die Kinder der Volksschu-

le Edlitz die Chance bekamen, am 

ăAUVA Radworkshopò teilzunehmen. 

Spezielle Übungen in einem Geschick-

lichkeitsparcours sowie ein professionel-

ler Rad- und Helmcheck ebneten den 

Kindern den Weg für eine sichere Ver-

kehrsteilnahme mit dem Fahrrad. Zu Be-

ginn wurde das Wissen um die techni-

sche Sicherheit des eigenen Rades und 

die richtige Verwendung des Radhelmes 

aufgefrischt. An verschiedenen Stationen 

wurde dann die Geschicklichkeit, das 

Gleichgewichtsgefühl und die Koordina-

tion verbessert. Den Kindern gefiel die-

ser besondere Tag sehr.  

Kindern das Lesen und die Bücherei 

schmackhaft zu machen. Gestaunt wurde 

über die vielen Kinderbücher und ande-

ren Medien die in einer bestimmten 

Ordnung aufgestellt sind. Zum Schluss 

wurde noch über das Ausleihverfahren 

gesprochen und mit einer kleinen Beloh-

nung ging es wieder zurück in die Schule. 

Dankeschön an Herrn Kollenhofer und 

Frau Lautemann. 

Schach spielen macht Spaß 

In den Wochen vor den Ferien hatten 

wir die Möglichkeit durch unseren 

Schachexperten Gernot Wöhrer das 

Schachspiel kennenzulernen. Mit viel Ei-

fer gingen wir an die Sache und hatten 

viel Spaß daran. In jeder Pause und in je-

der freien Minute setzten sich die Kin-

der an den Schachtisch.  Ein herzliches 

Dankeschön an Herrn Wöhrer.  

Die Tage vom 13. bis 25. Mai standen 

ganz unter dem Motto ăLesen macht 

schlauò. Die Kinder besuchten die ºrtli-

che Bücherei und wurden zu einer Ent-

deckungsreise eingeladen. David Kollen-

hofer und Dagmar Lautemann nahmen 

sich für diesen Vormittag Zeit, um den  
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Benefizaktion Firmlinge 
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Girls´ Day 

Der Girls´ Day ist eine Möglichkeit für 

Mädchen der 7. Schulstufe, Berufe ken-

nen zu lernen, die nicht so typisch für 

Frauen sind. Heuer durften die Mädchen 

die Firma List General Constractor in 

Bad Erlach besuchen. Während einer 

Betriebsbesichtigung wurden die Pro-

duktionsschritte und der Werksbereich 

erklärt. Anschließend durften die Mäd-

chen an zwei Stationen ihr handwerkli-

ches Geschick beweisen. Während eines 

Imbisses wurden Fragen der Mädchen 

zu Betrieb und Ausbildungsmöglichkei-

ten beantwortet. Ein herzliches Danke-

schön an die Firma List GC. 

Direktor Hermann Haider 

Als Direktor der 

NÖMS Edlitz beendete 

ich mit diesem Schul-

jahr mein 10. Jahr und 

es war dies gleichzeitig 

auch mein letztes. Aus gesundheitlichen 

Gründen muss ich meine Leitungsfunkti-

on zurücklegen und trat daher mit 1. Au-

gust 2022 in den Ruhestand. Diese 10 

Jahre waren sehr abwechslungsreich, galt 

es doch die Schule von der Hauptschule 

über die Neue Mittelschule in die jetzige 

Mittelschule zu führen. Das ganze Team 

an Lehrerinnen und Lehrern hat sich 

durch Pensionierungen verändert, sodass 

der neue Schulleiter mit nächstem Jahr 

ein Team übernimmt, das vor 10 Jahren 

noch nicht an der Schule war.  

Eine neue Ära bricht also an. Den drei 

Gemeinden, besonders Obmann Johan-

nes Höller, und den Mitgliedern des 

Schulgemeindeausschusses, möchte ich 

sehr herzlich für die Unterstützung und 

die gute Zusammenarbeit danken, konn-

ten wir doch in dieser Zeit den Werk-

raum, den Physiksaal, die Bibliothek neu 

gestalten und mit dem Zubau der Musik-

schule tolle neue Räumlichkeiten gewin-

nen. Ich möchte mich auf diesem Weg 

auch herzlich für die vielen freundschaft-

lichen Kontakte aus der Bevölkerung be-

danken, die ich in dieser Zeit knüpfen 

durfte. Der Schule, mit ihrem neuen Lei-

ter Lukas Friedl, wünsche ich weiterhin 

viel Erfolg.  

Einige Firmlinge aus der 4. Klasse hatten 

sich bereit erklärt, für einen karitativen 

Zweck einen Jausenverkauf in der Schu-

le anzubieten. Dazu wurden an zwei Ta-

gen verschiedene Weckerl gebacken und 

in der Mittelschule Edlitz verkauft. Dabei 

konnten insgesamt ϵ 632,-- eingenom-

men werden. Dieser Betrag wurde an 

ukrainische Flüchtlinge gespendet. 
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Vorstellung Direktor Lukas Friedl 

Liebe Schülerinnen und 

Schüler,  

geschätzte Kolleginnen und 

Kollegen,  

sehr geehrte Eltern und Er-

ziehungsberechtigte, sowie Interessierte, 

ich freue mich sehr, nun ein Teil der Ed-

litzer Mittelschule zu sein. Auch wenn ich 

einigen von Euch und Ihnen bereits be-

gegnet bin, so stelle ich mich kurz vor: 

Mein Name ist Lukas Friedl, ich lebe mit 

meiner Familie in Raach am Hochgebir-

ge. Geboren wurde ich 1981, nach der 

Volksschule am Baumkirchnerring Wie-

ner Neustadt absolvierte ich die Haupt-

schule West in der MilAk. Im Anschluss 

an die Handelsschule leistete ich meinen 

Militärdienst als Panzergrenadier in 

Großmittel. Die kaufmännische Matura 

schloss ich an der IBC in Hetzendorf ab 

und studierte an der PH Baden die bei-

den Lehramtsstudien Deutsch sowie Be-

wegung und Sport. 

Mir ist bewusst, dass die Position als Lei-

ter einer Mittelschule ein vielseitiges 

Aufgabenfeld und viel Engagement sowie 

Einsatz mit sich bringt. In meiner Lehrer-

laufbahn blicke ich auf eine abwechs-

lungsreiche Berufserfahrung zurück: Ich 

begann als Nachmittagsbetreuer an der 

VS Baumkirchnerring, arbeitete als Stütz-

kraft an der Waldschule Wiener Neu-

stadt mit behinderten Kindern und stehe 

seit 2008 im Dienst des Landes NÖ als 

Mittelschullehrer. An der NMS Gänsen- 

dorf erlebte ich im ersten Dienstjahr die 

Umstellung von der Hauptschule auf eine 

NNÖMS mit und war Teil des Entwick-

lungsteams. In den drei folgenden Jahren 

unterrichtete ich an der Europamittel-

schule Mödling, wo der Leistungs- und 

Vereinssport im Vordergrund standen. 

Da sich mein privates Leben durch mei-

ne Hochzeit und den anschließenden Bau 

eines Einfamilienhauses in Eigenregie in 

das südliche Niederösterreich verlagerte, 

suchte ich 2012 um Versetzung in den 

Bezirk Neunkirchen an. 

Seit nunmehr fünfzehn Jahren unterrich-

te ich mit Engagement und Leidenschaft 

die Fächer Deutsch, Bewegung und Sport 

sowie Geschichte, Sozialkunde und Poli-

tische Bildung. Als Leiterstellvertreter 

der MS Kirchberg am Wechsel unter-

stützte ich Dir. MSc. Karl Kager seit mehr 

als neun Jahren bei schulischen Arbeiten 

und Entscheidungen. Ich bringe daher 

langjährige Erfahrung in der Schulent-

wicklung und Schulorganisation mit. Zu-

sätzlich habe ich in den letzten Jahren als 

SQA-Beauftragter der Schule gemeinsam 

mit dem Schulteam Ideen zur Steigerung 

des individualisierten Unterrichts einge-

bracht sowie das selbstorganisierte Ler-

nen mittels Arbeits- und Wochenplänen 

forciert. Weiters fungiere ich seit zehn 

Jahren als Schulbuchbeauftragter und seit 

einem Jahr als Deutschkoordinator. 

Mit der Mittelschule Kirchberg am 

Wechsel verbindet mich vor allem die 

erfolgreiche Digitalisierung des Klassen-

zimmers in den letzten drei Jahren. Bereits 
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ein Jahr vor Beginn der Pandemie erfolg-

te die Einführung von iPads im Unter-

richt und seit vergangenem Jahr besitzt 

jedes Schulkind ein digitales Endgerät. 

Der Einsatz dieser Arbeitsgeräte gehört 

nunmehr zum normalen Schulalltag. Ich 

sehe meine persönlichen Stärken unter 

anderem im Organisieren und Weiter-

entwickeln des Schulstandortes sowie ge-

meinsam im Team Entscheidungen zu 

treffen und diese dann auch umzusetzen. 
 

Schule bedeutet für mich Kontinuität, 

aber auch Veränderung. Ich erachte es 

dabei als besonders wichtig, Veränderun-

gen bereits im Vorfeld zu erkennen und 

darauf zu reagieren. Konkret heißt das 

für mich, dass die digitale Grundbildung 

und die soziale Kompetenz jedes Schü-

lers bzw. jeder Schülerin zwar bereits 

bekannte, aber wichtige und zukunftsori-

entierte Kernkompetenzen sein müssen. 
 

Meine größte Motivation ist es, gemein-

sam mit einem engagierten Team alle 

Schülerinnen und Schüler optimal auf 

ihre zukünftigen Aufgaben vorzubereiten 

und bestmöglich zu unterstützen. Des 

Weiteren würde ich als Leiter gerne das 

nahe und nähere Umgebungsnetzwerk in 

die schulische Ausbildung einbinden bzw. 

die Zusammenarbeit weiter stärken. 

Ich sehe meinen Dienst daher als einen 

Dienst an der Gesellschaft der Zukunft 

an und bin überzeugt, für mich die richti-

ge berufliche Entscheidung getroffen zu 

haben. Die Rolle als Vater zweier Buben 

hat meinen Blickwinkel auf die Arbeit als  

Nach den Erfolgen bei der Europameis-

terschaft im Mai qualifizierte sich das 

Team der HTL Wiener Neustadt mit 

dem Thomasberger Florian Zachs (ganz 

links) und dem Edlitzer Niklas Wieser 

(ganz rechts) f¿r die Weltmeisterschaft in 

Oklahoma, USA.  

 

 

 

Trotz starker Konkurrenz von 38 Teams 

konnte sich das Team in einem Einzelbe-

werb wieder durchsetzen und holte den 

Robotik WM Titel nach Österreich. In 

der Gesamtwertung belegten die Schüler 

den hervorragenden 2. Platz. 

Bei der Roboter-WM werden Jugendli-

chen bestimmte Aufgaben gestellt, die sie 

mithilfe von Robotern lösen müssen. 

Diese Roboter müssen sie selbst planen, 

entwickeln, programmieren und bauen. 

Dafür haben sie ein vordefiniertes Set an 

Bauteilen. Die Schüler hatten drei Mona-

te Zeit, die Roboter zu entwickeln. Die 

Weltmeisterschaft findet jedes Jahr in 

den USA statt und steht unter der 

Schirmherrschaft der NASA. 

Robotik Weltmeistertitel 

Lehrer ebenso nachhaltig positiv beein-

flusst. 

Ich freue mich auf die Gelegenheit, mich 

bei Ihnen persönlich vorzustellen. 


